
Januar 2019 Nummer 341

30. Jahrgang, Nr. 341, 01/2019 Erscheinungstag: 02.01.2019

Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Amtliche Bekanntmachungen · Mitteilungen · Anzeigen auch im Internet unter www.scheibenberg.de

OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 9

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,
sehr verehrte Gäste,

der Abreißkalender ist wieder auf die volle Größe angewachsen. 
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Ich hoffe, Sie konnten 
sich auf das neue Jahr gut einstimmen und haben den Jahresaus-
klang genutzt, um die letzten zwölf Monate noch einmal Revue 
passieren zu lassen.

Einstimmen in meine Zeilen an Sie möchte ich mit einem Zitat 
aus dem Neujahrslied von August Heinrich Hoffmann von Fal-
lersleben:

„Wir sehn auf´s alte Jahr zurück
und haben neuen Mut:

Ein neues Jahr, ein neues Glück!
Die Zeit ist immer gut.“

Viele Aufgaben liegen im neuen Jahr vor uns. Die Fertigstellung  
unserer Kinderkrippe erwarten wir 2019 mit großer Freude. Für die- 
ses Projekt beantragten wir im September 2017 Fördermittel beim 
Landratsamt, Referat Jugendhilfe. Am 8. Februar 2018 erhielt die 
Stadt Scheibenberg den Fördermittelbescheid für das Vorhaben. 
Die Kosten wurden damals auf rund 750.000 Euro geschätzt. 

Kindergarten „Bergwichtel“

Am ersten Advent haben wir die Weih-
nachtszeit musikalisch eingeleitet. 	
                                    	 Seite 11 

Scheibenberger Tagesmuttis

Die Kinder haben am Nikolaustag einen 
ganz besonderen Ausflug gemacht.   
                                        Seite 13 

Dieser Betrag kann glücklicherweise mit Unterstützung des Bun-
des und des Landkreises finanziert werden. Ohne diese Mittel wäre 
ein Bau nicht möglich. Das Landratsamt hat die Bundesmittel ver-
teilen können. Für den Bau sind Fördermittel des Bundes in Höhe 
von 563.000 Euro und Fördermittel des Landkreises in Höhe von 
zusätzlich 56.000 Euro zugesagt. 

Unsere Stadträte haben kritische und engagierte Diskussionen ge-
führt und letztlich mit ihrer positiven Entscheidung diesem Projekt 
den Weg bereitet und geebnet. Dafür bin ich dankbar. Ein Danke-
schön gilt auch den Erzieherinnen und Erziehern unseres Kinder-
gartens dafür, dass sie an der Planung mitgewirkt und ihre Ideen 
eingebracht haben.

Am Nikolaustag konnten wir nun gemeinsam mit unserem 
Landrat Frank Vogel den Grundstein legen. In seiner Ansprache 
wünschte Landrat Vogel Scheibenberg „weiterhin eine so positive 
Entwicklung“. Ich möchte mich nochmals bedanken für das große 
Interesse, die vielen helfenden Hände und die Unterstützung. Die 
Bergwichtel gaben der Veranstaltung einen tollen Auftakt mit ei-
nem schön einstudierten Programm. Persönlich freue ich mich auf 
den Moment, in dem die ersten Kinder den Neubau mit Leben fül-
len. Denn darauf kommt es bei einem solchen Neubau und auch in 
jeder Kommune an: auf das Leben, das darin stattfindet.
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Im alten Jahr hat unsere methodistische Kirchgemeinde ihre 
neue Pastorin in das Amt einführen können. Am Einführungs-
gottesdienst am 7. Oktober 2018 konnte ich teilnehmen und 
durfte Frau Pastorin Ute Möller aus Crottendorf viel Kraft, Got-
tes Segen und Erfolg für ihr wertvolles Amt wünschen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es spricht für Scheibenberg und Oberscheibe, dass hier viele 
Bürgerinnen und Bürger sowie viele Unternehmen Verantwor-
tung übernehmen und sich für ihre Stadt engagieren. Die letzten 
3 Jahre als Bürgermeister haben mir gezeigt, wie sehr sich bei 
uns um die Mitmenschen gekümmert, sich für das Gemeinwohl 
eingesetzt und gesponsert wird.

Daher möchte ich Sie auf die Kommunalwahl am 26. Mai 2019 
hinweisen. Die Kommunalwahl wird von Ihnen allen Entschei-
dungen fordern und für uns alle Veränderungen bringen. Zum 
Bewältigen der Belange der Stadt brauchen Scheibenberg und 
Oberscheibe weiterhin engagierte und aktive Bürgerinnen und 
Bürger im Stadtrat, Ortschaftsrat und in allen Ausschüssen, de-
nen es ausschließlich um das Wohl unserer Stadt geht. Das neue 
Jahr bietet Ihnen also gute Möglichkeiten, sich in die kommu-
nale Verantwortung einzubringen. Durch Ihre Mitarbeit in den 
Gremien der Stadt lassen sich berechtigte und konstruktive Kri-
tik, persönliche Meinungen und eigene Ideen realisieren. Über-
denken Sie die Möglichkeit, die sich Ihnen in diesem Jahr bietet. 
Die Bürgerinnen und Bürger unserer Bergstadt mit Oberschei-
be werden es Ihnen danken.

Ich wünsche mir für unsere Stadt in diesem neuen Jahr ein har-
monisches Miteinander. Nur so lassen sich alle wesentlichen Be-
lange und alle anstehenden Aufgaben, ob privat oder kommunal, 
zielstrebig voranbringen. Dafür wünsche ich uns allen gutes Ge-
lingen, konstruktives Arbeiten und vor allem beste Gesundheit.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Stadtverwaltung 	                                                     Scheibenberg, 
Scheibenberg	                                            den 2. Januar 2019	
	          

BEKANNTMACHUNG
des Beschlusses der Satzung

des Bebauungsplanes Nr. 9 der Stadt Scheibenberg 
„Am Pfarrlehn“

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg hat in seiner Sitzung am  
19. November 2018 den Bebauungsplan Nr. 9 der Stadt Schei-
benberg „Am Pfarrlehn“ gemäß § 13 b Baugesetzbuch (BauGB) 
als Satzung beschlossen.

Jedermann kann den Bebauungsplan Nr. 9 der Stadt Schei-
benberg „Am Pfarrlehn“ mit der Begründung im Rathaus der 
Stadt Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Schei-
benberg, Bauamt, während der Sprechzeiten Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und zu-
sätzlich Dienstag und Donnerstag von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
kostenlos einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Der Bebauungsplan Nr. 9 der Stadt Scheibenberg „Am Pfarr-
lehn“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung:

Gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB werden

1. 	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
	 Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor- 
	 schriften,
2. 	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be- 
	 achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
 	 Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. 	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab- 
	 wägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb  
	 eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs- 
	 plans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
 	 unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver- 
	 halts geltend gemacht worden sind.

Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
SächsGemO zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

1. 	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. 	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge- 
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Scheibenberg, den 2. Januar 2019

Michael Staib
Bürgermeister

Beglaubigung der öffentlichen Bekanntmachung

der Satzung des Bebauungsplanes Nr. 9 der Stadt Scheibenberg 
„Am Pfarrlehn“ 

Tag des Aushanges:		 2. Januar 2019
Tag der Abnahme des Aushanges:	 4. Februar 2019

Ort des Aushanges:

Amtstafeln:
		  Rudolf-Breitscheid-Straße, gegenüber Rathaus
		  August-Bebel-Straße, Feuerwehrgerätehaus
		  Dorfplatz, Ortsteil Oberscheibe

Diese öffentliche Bekanntmachung erscheint ebenfalls im Amts-
blatt der Stadt Scheibenberg, Ausgabe Januar 2019. Die Amtsblatt-
ausgabe der Stadt Scheibenberg enthält ebenfalls den Hinweis auf 
diese öffentliche Bekanntmachung. 

Scheibenberg, den 2. Januar 2019

Michael Staib
Bürgermeister

	 nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt  
	 worden sind,
3. 	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe- 
	 mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. 	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

		  a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
 		  hat oder
		  b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften  
		  gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver- 
		  haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel- 
		  tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 Abs. 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung verlan-
gen, wenn durch diesen Bebauungsplan einer der in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
ist. Es handelt sich dabei um Entschädigung für Aufwendungen 
im berechtigten Vertrauen auf den Bestand eines rechtsver-
bindlichen Bebauungsplans in Vorbereitung auf die Verwirk-
lichung von Nutzungsmöglichkeiten aus diesem Plan gemäß  
§ 39 BauGB, um Entschädigung in Geld oder durch Übernahme 
für Vermögensnachteile durch bestimmte Festsetzungen gemäß  
§ 40 BauGB, um Entschädigung bei der Begründung von Geh-, 
Fahr- und Leitungsrechten und bei der Festsetzung von Pflanz-
bindungen gemäß § 41 BauGB und Entschädigung bei der Än-
derung oder Aufhebung einer bisher zulässigen Nutzung gemäß 
§ 42 BauGB. Die Fälligkeit eines solchen Anspruchs kann durch 
schriftlichen Antrag bei der Gemeinde herbeigeführt werden.  
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs her-
beigeführt wird.
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Beschlüsse
Bekanntgabe der Beschlüsse der 7. Sitzung des Stadtrates Schei-
benberg 2018

Die siebte Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2018 fand am 
Montag, dem 17. September 2018, im Ratssaal des Rathauses 
Scheibenberg statt. Zur Sitzung waren 10 Stadträte anwesend, 
wobei ein Stadtrat etwas später hinzukam. Der Stadtrat war mit 
10+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüsse sind 
nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):

Beschluss Nr. 9.6/2018:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Abschluss 
einer Bauleistungsversicherung für das Bauvorhaben zur Errich-
tung des Erweiterungsbaus Kindergarten „Bergwichtel“ Kranken-
hausstraße 3 B in Scheibenberg zum einmaligen Bruttobetrag von 
1.151,33 Euro.

10 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 9.7/2018.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für 
das Los 19 – Stuckarbeiten bei der Sanierung des Gebäudes Markt 
4 in Scheibenberg dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Leon-
Restaurierung Flöha GmbH & Co. KG aus Flöha, zum Bruttopreis 
von 40.618,15 Euro zu erteilen.

9 Ja 		  1 Nein

Beschluss Nr. 9.8/2018:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt den Nachtrag Nr. 
3 für das Los 2 – Bauhauptleistung Rohbau beim Bauvorhaben zur 
Sanierung Gebäude Markt 4 in Scheibenberg in Höhe von 6.402,59 
Euro brutto. Die Auftragssumme verringert sich um 13.908,92 Euro 
auf 302.358,52 Euro.

10 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 9.9/2018:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Anschaffung 
von 2 Fertigbetonteilen für die Erhöhung des Fundamentes zum 
Zwecke der Erhöhung der Durchfahrt für das zweite Salzsilo vor-
zunehmen. Die Mehrkosten hierfür belaufen sich auf 1.570,80 Euro.

10 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 9.10.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für 
den Einbau einer T30-Tür im Treppenraum der Christian-Leh-
mann-Grundschule in Scheibenberg dem wirtschaftlichsten Bieter, 
der Firma Stüdemann Rolladen Sven und Heiko Stüdemann GbR 
aus Raschau-Markersbach, zum Bruttopreis von 912,73 Euro zu 
erteilen.

10 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 9.11/2018: 

Nachdem der Stadtrat der Stadt Scheibenberg von der Betriebs-
kostenbekanntmachung für die Kindertageseinrichtungen in der 
Stadt Scheibenberg nach § 14 Absatz 2 SächsKitaG für das Jahr 
2017 Kenntnis genommen hat, beschließt man: 

Die ungekürzten Elternbeiträge werden ab dem 01. Januar 2019 
wie folgt festgesetzt: 

	 Krippenkinder			  190,00 Euro 
	 Kindergartenkinder	 100,00 Euro 
	 Hortkinder 				     60,00 Euro 

Sämtlich angegebene Elternbeiträge beziehen sich auf folgende Be- 
treuungszeiten: 

	 Krippenkinder 		  9 Stunden täglich 
	 Kindergartenkinder 	 9 Stunden täglich 
	 Hortkinder 				   6 Stunden täglich

1 Ja 		  10 Nein

Beschluss Nr. 9.13/2018:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Polizeiverord-
nung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung in der Stadt Scheibenberg als Ortspolizeibehörde, zugleich 
erfüllende Gemeinde für die Stadt Schlettau im Rahmen der be-
stehenden Verwaltungsgemeinschaft, in der Fassung des Entwurfes 
vom 7. Juli 2018.

11 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 9.15/2018:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stellt die Eröffnungsbilanz 
der Stadt Scheibenberg zum 01. Januar 2013 gemäß § 88a Sächs-
GemO i. V. m. § 88 c Absatz 2 SächsGemO entsprechend dem in 
der Anlage der Beschlussvorlage Nr. 78/2018 beiliegenden örtlich 
geprüften Exemplar fest. Das örtlich geprüfte Exemplar wird zum 
Beschlussbestandteil erhoben. 

11 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 9.16/2018:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende prioritä-
re Planpositionen in den Haushaltsplanentwurf 2019 sowie die Fi-
nanzplanungsjahre bis 2022 (nach finanzieller Leistungsfähigkeit) 
aufzunehmen:

- 1. Erweiterungsbau Kinderkrippe
- 2. Bildungs- und Begegnungsstätte
- 3. Markt 4
- 4. Gewerbefläche Bahnhof
- 5. Eigenheimstandort
- 6. Kinderspielplatz
- 7. Abwasseranschluss Sommerlagerplatz
- Sanierung Eigenheimstraße Oberscheibe
- Wohnungen Wiesenstraße 3
- Fußweg Crottendorfer Straße
- Ausbau Bahnhofstraße
- Wohnungen Crottendorfer Straße 5
- Bürger- und Berggasthaus
- Richterstraße

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, einen ausgeglichenen 
Haushaltsplanentwurf für die Stadt Scheibenberg für das Haus-
haltsjahr 2019 und die Finanzplanungsjahre bis 2022 auszuarbei-
ten und dem Stadtrat vorzulegen.

11 Ja 		  0 Nein
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Beschluss Nr. 9.18.1/2018:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Repara-
tur der Heizungsanlage in der Gewerbeeinheit des Gebäudes 
Rudolf-Breitscheid-Straße 37 durch den Einbau eines regene-
rierten Reglers in Höhe von ca. 600 Euro brutto vornehmen zu 
lassen.

11 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 9.18.2/2018:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Erhöhung 
des Auftragsumfangs für die Erneuerung der Straßenbeleuch-
tung in der Gartenstraße um 2 weitere Leuchtpunkte zum Preis 
von 902,02 Euro brutto vorzunehmen.

11 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 9.18.3/2018:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Unterbo-
den- und Hohlraumkonservierung an beiden Einsatzfahrzeugen 
der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg in Höhe von 921,77 
Euro brutto vorzunehmen.

11 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 9.18.4/2018:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Rückbau 
der Zaunanlage im Kindergarten „Bergwichtel“ für die Bau-
maßnahme des Erweiterungsbaus zum Kindergarten in Höhe 
von 1.031,55 Euro vornehmen zu lassen.

9 Ja 		  2 Nein

Sitzungstermine

Ortschaftsrat Oberscheibe            Mittwoch, 16. Januar 2019 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung 	                             Montag, 21. Januar 2019 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Bau- und Verwaltungsausschuss       Mittwoch, 30. Januar 2019 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Friedhofsordnung

2. Nachtrag zur Friedhofsordnung
der Ev.-Luth. St. Johanniskirchgemeinde zu Scheibenberg

§1
Die Friedhofsordnung wird folgendermaßen ergänzt: 

§-32
Abschnitt C

(1)	Die jeweiligen Kammern der Urnenwand werden als einstel-
lige Wahlgrabstätten für Urnenbeisetzungen vergeben, in denen 
bis zu zwei Urnen beigesetzt werden dürfen. Der entsprechende 
Belegungsplatz wird durch den Friedhofsträger festgelegt.

(2)	Ein Anspruch auf die Beisetzung in der Urnenwand besteht 
nicht. Der berechtigte Personenkreis ist auf die Einwohner der 
Stadt Scheibenberg sowie solche ehemaligen Einwohner, die 
bereits ein Nutzungsrecht erworben haben oder ihren letzten 
Wohnsitz zur Pflege an einem anderen Ort gewählt haben, be-
schränkt.

(3)	Die Ruhezeit beträgt 20 Jahre. Eine Verlängerung über die 
Ruhezeit der zweiten Belegung hinaus ist nicht möglich. Eine 
Verlängerung der Nutzungszeiten ist nicht möglich.

(4)	Die Beschriftung der Grabplatte ist verpflichtend und wird 
durch den Friedhofsträger in Form und Gestaltung sowie Aus-
führung festgelegt.

(5)	Die Ablage von Blumenschmuck auf dem vorgesehenen 
Bereich vor der Urnenwand ist zulässig. Steckvasen stellt der 
Friedhofsträger zur Verfügung.

(6)	Nach Ablauf der Ruhezeit obliegt dem Friedhofsträger die 
Auflösung und Beräumung der Urnenkammer. Eine Aushändi-
gung der Grabplatte oder der Urne an die Nutzungsberechtig-
ten ist nicht möglich.

§2
Dieser Nachtrag tritt nach Bestätigung durch das Ev.-Luth. Re-
gionalkirchenamt Chemnitz am Tage nach seiner öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 

Scheibenberg, den 29.11.2018

Der Kirchenvorstand der 
Ev.-Luth. St. Johanniskirchgemeinde Scheibenberg

Vorsitzender	 Mitglied

AZ: R 56512 Scheibenberg Chemnitz, 07.12.2018

BESTÄTIGT
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens 
Regionalkirchenamt Chemnitz

Meister 
Oberkirchenrat
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Sitzungstermine 2019

Stadtrat 18.00 Uhr
21. Januar 2019
11. Februar 2019
18. März 2019
15. April 2019
-
17. Juni 2019
-
19. August 2019
16. September 2019
28. Oktober 2019
18. November 2019
16. Dezember 2019

Ältestenrat 19.30 Uhr
08. Januar 2019
29. Januar 2019
05. März 2019
02. April 2019
-
04. Juni 2019
-
06. August 2019
03. September 2019
15. Oktober 2019
05. November 2019

Bau- und Verwaltungsausschuss 18.00 Uhr
30. Januar 2019
06. März 2019
17. April 2019

weitere Termine nach Vereinbarung

Ortschaftsrat 19.00 Uhr
16. Januar 2019
06. Februar 2019
13. März 2019
10. April 2019
-
12. Juni 2019
-
14. August 2019
11. September 2019
23. Oktober 2019
13. November 2019
16. Dezember 2019 Gemeinsam mit Stadtrat

Tierbestandsmeldung 2019

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vo-
raussetzung für:
- 	 eine Entschädigung im Tierseuchenfall,

- 	 für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für  
	 die Tierkörperbeseitigung
- 	 für die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse.

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende 
Dezember 2018 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mit-
te Januar 2019 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich 
bitte bei der Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalter, welche ihre E-Mail Adresse bei der Tierseuchenkasse 
autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. 
Januar 2019 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten darauf-
hin Ende Februar 2019 den Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchen-
kasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
als gemeldeter Tierbesitzer u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde 
sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungs-
anstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse, Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de
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Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. Dezember 2018:                 499,43 Euro    
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

Mit einer Blutspende starten Sie als Lebensretter ins neue Jahr. 
Denn aus dem halben Liter einer Vollblutspende werden bis zu 
drei Präparate gewonnen, die für viele Patienten überlebens-
wichtig sind.

Für den Spender selbst bedeutet die Blutspende eine Vorsor-
ge für die eigene Gesundheit. Ein Beispiel: Vor jeder Blutspen-
de wird unter anderem der Hämoglobinwert des potentiellen 
Spenders bestimmt. Das Hämoglobin ist ein Protein der roten 
Blutkörperchen (Erythrozyten). Da es dem Blut seine rote Far-
be verleiht, wird es auch als roter Blutfarbstoff bezeichnet. Die 
wichtigste Aufgabe des Hämoglobins ist die Versorgung der 
Körperzellen mit lebenswichtigem Sauerstoff. Um eine Blut-
spende leisten zu können, muss der vor der Spende gemessene 
Hämoglobinwert bei Männern 13,5 g/dl (Gramm pro Deziliter) 
sein, bei Frauen 12,5, g/dl.

Die roten Blutkörperchen sind der größte Einzelbestandteil des 
Blutes. Sie haben eine Lebensdauer von circa 120 Tagen. Beim 
gesunden Menschen werden stetig rote Blutkörperchen abge-
baut und neue produziert. Monatlich werden ungefähr 1,2 Liter 
Blut neu gebildet. 

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspen-
de.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder 
über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos). Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Mittwoch,	23.01.2019 , 15:00 – 19:00 Uhr 	
Arztpraxis DM Mynett, Rudolf-Breitscheid-Str. 41

STADTNACHRICHTEN

Veranstaltungen Bergstadt
Scheibenberg im Januar 2019		

01.01.	 Gemeinsamer Gottesdienst
17:00 Uhr	 in der St. Ulrich Kirche in Schlettau 
	 gleichzeitig Kindergottesdienst
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg 

05. & 06.01.	 Rassegeflügelausstellung
9:00 Uhr – 	 Vereinsheim Wiesenstraße
18:00 Uhr	 Rassegeflügelzüchterverein Scheibenberg e. V.

06.01.	 Bergmännisches Krippenspiel
18:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

09.01.	 Seniorenkreis
14:00 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 Evangelisch-meth. Kirche, Pastorin Ute Möller

13.01.	 Allianzgottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdient
10:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

14.01.	 Allianzgebetsabend
19:30 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft

15.01.	 Allianzgebetsabend
19:30 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft

16.01.	 Allianzgebetsabend
19:30 Uhr	 Pfarrhaus

17.01.	 Allianzgebetsabend
19:30 Uhr	 Pfarrhaus

18.01.	 Allianzgebetsabend
19:30 Uhr	 Pfarrhaus

19.01.	 Tannenglüh’n und/oder Fichten vernichten
17:00 Uhr	 Sportplatzgelände
	 FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

19.01.	 Allianzgebetsabend
19:30 Uhr	 Landeskirche Gemeinschaft

20.01.	 Gottesdienst
10:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

27.01.	 Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst 
10:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

31.01.	 Neujahrsempfang
19:00 Uhr	 Schloss Schlettau
	 Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-
	 Schlettau und Gewerbeverein Schlettau e. V.

Deutsches Rotes Kreuz

Als Lebensretter ins Neue Jahr starten: DRK-Blutspender sor-
gen auch für ihre eigene Gesundheit vor



S
e

ite
 8

30. Jahrgang, Nr. 341, 01/2019

Jubiläen
– Januar & Februar  –

Geburtstage

03. Januar Frau Gisela Bräuer, Pfarrstraße 14	 80
05. Januar Herr Werner Neubert, August-Bebel-Straße 1	 90
12. Januar Frau Margit Müller, Elterleiner Straße 13	 75
26. Januar Herr Dieter Bräuer, Pfarrstraße 14	 80

20. Februar Frau Regina Uhlig, Am Regenbogen 18	 85

Ehejubiläen

12. Januar zum 60. Hochzeitstag
Herr Siegfried und Frau Gerda Lißke, Bahnhofstraße 8

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wir haben eine Lösung gefunden, Ihre Jubiläen wieder im Amts-
blatt veröffentlichen zu können. Dafür benötigen wir Ihre Mitwir-
kung. Bitte senden Sie uns das Ihnen zugesandte Formular für die 
Zustimmung unbedingt zurück. Wir sind der Meinung, dass der 
Besuch des Bürgermeisters und der Kindergartenkinder in einer 
lebens- und liebenswerten Kleinstadt wie Scheibenberg zu einem 
guten Miteinander gehören. Wir gratulieren allen Jubilaren auf das 
Herzlichste.

Zu Ihrem Geburtstag (70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag) so-
wie Ihrem Ehejubiläum (ab dem 50.) gratuliert Ihnen, Ihr Einver-
ständnis vorausgesetzt, der Bürgermeister oder ein Stellvertreter 
im Rahmen eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergar-
tenkinder besuchen nach Möglichkeit ebenfalls alle Geburtstags-
kinder und Jubilare.

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Scheibenberg
Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
Freitag                       geschlossen

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 14. Januar 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Unfallverhütung im Feuerwehrdienst (J. Pöttrich)

Montag,	 21. Januar 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Operativ-Taktisches-Studium: Vollmann Sachsen 
	 GmbH & Co. KG (Führungskräfte) (R. Mey)

Montag,	 28. Januar 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Erste Hilfe (F. Spenke)

Oberscheibe:

Freitag,	 18. Januar 2019, 18.00 Uhr, Gerätehaus
	 Operativ-Taktisches-Studium: Pumpspeicher-
	 werk Markersbach (Wehrleitung)
 
Freitag,	 25. Januar 2019, 19.00 Uhr, Bräustübel
	 Jahreshauptversammlung 

Jugendfeuerwehr:

Montag,	 07. Januar 2019, 16.30 Uhr, Gerätehaus			
		  Unfallverhütungsvorschriften und 
		  Dienstplanausgabe

Montag,	 21. Januar 2019, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Theorie

	
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	
	
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 14. Januar 2019, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19.30 Uhr 
	 unter der Telefonnummer 037349 / 7087 zu erreichen. 

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats 11.00 Uhr 
durchgeführt, außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es 
der 2. Samstag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 5. Januar 2019
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 

01.01.	 ZA Horwath	 Karlsbader Straße 3,
	 Tel. 03733/66046	 Annaberg-Buchholz

05.01. + 06.01.	 Dr. Hartmann	 Straße der Einheit 19,
	 Tel. 03733/679030	 Annaberg-Buchholz

12.01. + 13.01.	 DS Klopfer	 Brauhausstraße 4,
	 Tel. 037348/8524	 Oberwiesenthal

19.01. + 20.01.	 DS Hobrig 	 Annaberger Str. 1,
	 Tel. 037397/4423	 Herold

26.01. + 27.01.	 Dr. Hartmann	 Straße der Einheit 19,
	 Tel. 03733/679030	 Annaberg-Buchholz

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

31.12. – 06.01.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

07.01. – 13.01.	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380

14.01. – 20.01.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

21.01. – 27.01.	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798

28.01. – 03.02.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Das Bürger- und Berggasthaus hat 
vom 21. Januar bis 1. Februar 2019 

wegen Renovierungsarbeiten geschlossen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

4. und 18. Januar 2019  

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219
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Das neue Jahr wird ein „Wahljahr“, in dem neue Stadt- und Ort-
schaftsräte im Mai 2019 gewählt werden. Viele weise Entscheidun-
gen, die uns und unseren Ortsteil betreffen, müssen getroffen wer-
den, dazu brauchen wir engagierte, verantwortungsbewusste und 
lebenstüchtige Bürgerinnen und Bürger wie Sie, die mitarbeiten 
und gute Entscheidungen treffen werden.

Der Winteranfang ist da, mit ihm auch ab und zu der lang ersehnte 
Schnee und dessen Beräumung. Alle Jahre wieder gibt es das eine 
oder andere bei der Beräumung von Straßen und Plätzen zu bean-
standen oder eben auch zu beachten. Wir bitten Sie, nicht Ihrem 
Unmut freien Lauf zu lassen, sondern melden Sie es dem Bauamts-
leiter oder Bauhofleiter und kommunizieren Sie Ihr Problem, ich 
bin sicher, gemeinsam finden wir eine Lösung. Gerne können Sie 
auch Dank und Anerkennung weitergeben.

Unserem Ortsvorsteher Herrn Erhard Kowalski wünschen wir an 
dieser Stelle weiterhin gute Besserung, viel Geduld und Kraft sowie 
Gottes Segen zur Gesundung.

Es grüßt Sie herzlich 

Heike Flath
Stellv. Ortsvorsteherin

OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 15. Januar,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 9. Januar,
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

„Möge das neue Jahr dich mit seinen Geschenken beglücken:
Mit den duftenden Blumen des Frühjahrs, 

der wärmenden Sonne des Sommers,
der reichen Ernte des Herbstes.

Der Winter aber schenke dir die Zeit der Stille für deine Seele.“
					   

Irischer Segenswunsch

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Oberscheibe und Scheibenberg, 
sehr verehrte Gäste,

mit diesem irischen Segenswunsch soll das neue Jahr 2019 für Sie 
alle beginnen, verbunden mit den besten Wünschen für Ihre Ge-
sundheit und ein gutes Miteinander weiterhin in unserem Ortsteil 
und unserer Bergstadt.

An dieser Stelle möchte ich mich nochmals ganz herzlich bei allen, 
die zur Advents- und Weihnachtszeit zu einem guten und fröhli-
chen Gelingen beigetragen haben, bedanken. 

Wir kommen von der Weihnachtszeit und dem Jesuskind in 
der Krippe. Die Kinder bis drei Jahren bezeichnen wir auch als  
„Krippenkinder“, scheint etwas dran zu sein ...
  
Am 6. Dezember 2018 wurde der Grundstein für den Bau einer 
Kinderkrippe unterhalb des Kindergartens „Bergwichtel“ gelegt. 
Damit wird ein weiteres „Puzzleteil“ für unsere nächste Genera-
tion eingesetzt. Es sollen Wurzeln und Heimatgefühl geweckt und 
geschaffen werden. Das Wichtigste sind doch ein Kinderlachen und 
die Freude am Leben. Wenn ich in den vergangenen Ausgaben 
vom Häuserbauen und Zuzug von Familien in unserem Ortsteil ge-
schrieben habe, dann ist genau dieser Lebenskreislauf wichtig. Fa-
milien dort zu gründen, wo Kinder von Anfang an betreut werden, 
Schulbildung und Ausbildung im Ort möglich sind. Dazu müssen 
gute und lebenswerte Bedingungen geschaffen werden. Unsere 
Bürgermeister und Stadträte haben dies seit Jahrzehnten mit Si-
cherung von Grund- und Oberschule, Planung und Schaffung von 
Wohngebieten bzw. Sanierung von Mietwohnungen und Ansied-
lung von Gewerben in unserem Gewerbegebiet vorangetrieben. 
Ich denke und hoffe, dass auch die „Bildungs- und Begegnungs-
stätte“ wie eingangs in dem irischen Segenswunsch beschrieben, 
für Scheibenberg ein „beglückendes Geschenk“ des neuen Jahres 
werden könnte.
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Unsere kleinen Käferkinder haben an einem Gewinnspiel 
von der Versicherungsagentur „Der Sachpool“(Chris Hunger) 
teilgenommen. Die Käfer sagen  DANKE und freuen sich über 
ihren Elefanten Paula.

Am ersten Advent haben wir die Weihnachtszeit musikalisch 
eingeleitet. Unsere Bergwichtelkinder sowie die Grundschule 
führten auf dem Markt ein kleines kulturelles Programm auf. 
Trotz des schlechten Wetters besuchten uns viele Gäste und 
spendenten großen Applaus.

Bild Markt

Wir bedanken uns auch bei den Eltern, die sich zu dieser Veran-
staltung und an den anderen Adventssonntagen bereit erklärt 
haben, den Verkaufsstand mit Essen, Trinken und süßen Le- 
ckereien zu bewirtschaften. 

Am 5. Dezember 2018 haben die schlauen Füchse im Scheiben-
berger Netz für weihnachtliches Flair gesorgt und Weihnachts-
lieder gesungen.

„Lasst uns froh und munter sein…“ hieß es am 6. Dezember 
2018. Denn da feierten die Bergwichtel ein großes Nikolausfest.  
Dieses haben wir mit einem großen Morgenkreis begonnen und 
viele weihnachtliche Lieder und Gedichte vorgetragen. 

Danach gab es ein leckeres Frühstück. Wir bedanken uns bei 
unseren Küchenwichteln Ramona und Karin. Im Anschluss 
hieß es „Märchenzeit“. Wir haben uns das Märchen von Schnee- 
wittchen angesehen.

Am 11. Dezember 2018 haben die neuen Füchse, die im Sommer 
2019 das Vorschuljahr beginnen, gemeinsam mit den Kindern 
der Grundschule zur Seniorenweihnachtsfeier auf dem Berg ge-
sungen und das Publikum mit Weihnachtsliedern und Gedichten 
erfreut und begeistert.

Bild Berg

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Das neue Jahr beginnt ...
... bei den Bergwichteln bestimmt ganz geschwind.

Liebe Leserinnen und Leser,

wir hoffen, dass Sie die Feiertage genießen und ein paar schöne 
Momente mit Ihren Familien, Freunden und Angehörigen ver-
bringen konnten und dass Sie gesund und munter, so wie wir,  ins 
neue Jahr 2019 gerutscht sind. Dazu wünschen wir Ihnen alles 
Gute, Gesundheit und Schaffenskraft.

Heute möchten wir Ihnen noch einen kleinen Rückblick in die 
Weihnachtszeit der Bergwichtelkinder geben. Es gab wie immer 
viel zu erleben, zu basteln, zu verschenken und es gab auch viele 
kleine Geheimnisse, die den Zauber der Vorweihnachtszeit aus-
machen.

Zunächst möchten wir uns bei einigen Mitwirkenden bedanken, 
die uns bei allerlei Aktionen im vergangenen Jahr tatkräftig un-
terstützt haben. Wir bedanken uns bei:

Frau Bärbel Pfeiffer, der Gärtnerei Koischwitz, dem Blumen-
geschäft Annett Tuchscheerer, der Brauerei Fiedler, Frau  
Martina Richter, Familie Anniko Mroß mit Eltern, Familie  
Johannes Großer, City-Shop Gudrun Beyer, Frau Marion Brunn 
(Schreibwaren Kaiser) und unserem Elternrat und vielen anderen.

Am 12. November 2018 haben wir unsere Omas und Opas be-
schenkt. Dafür wurde fleißig gebastelt. Die Mäuse, Teddys und 
Schmetterlinge haben einen Bilderrahmen beklebt und unsere 
Füchse einen Baum aus Naturmaterialien gestaltet.
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Am 14. Dezember 2018 hat sich das Bergwichtelteam auch ein-
mal einen ruhigen Abend gegönnt und eine kleine Weihnachts-
feier mit einer kurzen Wanderung und einem gemütlichen 
Abendessen in der „Hirtbrück“ in Raschau gefeiert.

Neues vom Neubau

Es geht voran.  Am 6. Dezember hieß es nicht nur „Lasst uns froh 
und munter sein“, sondern auch „Wer will fleißige Handwerker 
sehn…“. An diesem Tag haben wir feierlich den Grundstein 
für das neue Krippengebäude gelegt.

Viele Gäste waren eingeladen, wie zum Beispiel das Team unserer 
Einrichtung, alle Bergwichtelkinder, die Freiwilligen Feuerwehren 
Scheibenberg und Oberscheibe, die Bergbrüderschaft, der Pfar-
rer Herr Schmidt-Bücken, die Lehrer der Christian-Lehmann- 
Grund- und -Oberschule, der Scheibenberger Stadtrat sowie An-
gestellte der Stadt Scheibenberg und der Scheibenberger Bauhof, 
die Freie Presse und einige weitere.

Allen voran stand unser Bürgermeister Herr Michael Staib. 
Als besonderer Gast konnte der Landrat Herr Frank Vogel be-
grüßt werden. Zur Eröffnung dieser Veranstaltung haben die 
Bergwichtelkinder ein paar Lieder gesungen. Danach wurden  
Ansprachen gehalten, unter anderem von unserem Landrat 
Frank Vogel, der Leiterin des Kindergartens Eva-Maria Laukner 
und unserem Bürgermeister.

Bild Landrat

Als besonderer Höhepunkt wurde der Grundstein mit einer soge-
nannten Zeitkapsel versehen, die mit besonderen Gaben befüllt 
wurde. Darin befinden sich unter anderem einzelne Euromünzen, 
verschiedene Bauzeichnungen, der Bauantrag, gemalte Bilder 
unserer Kinder und eine „Freie Presse“.  Nachdem diese Kapsel 
befüllt wurde, hat sie Klempnermeister Herr Köthe verschweißt. 
Danach wurde die Kapsel den Bauarbeitern übergeben und in 
den Grundstein eingelassen. 

Im Anschluss gab es einen kleinen Imbiss in unserem Speiseraum. 
Bei Speckfettbemmen, leckeren Wienern und Nikolauszöpfen  
sowie Getränken haben es sich die Gäste schmecken lassen.

Dazu einen herzlichen Dank an unsere Küchenfrauen.  

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

Christian-Lehmann-Oberschule

Hinweise für die Anmeldung Klasse 5 für das Schuljahr 2019/20 
an der Christian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg

Öffnungszeiten Sekretariat:   	

18.02.2019 - 22.02.2019 1.Ferienwoche 08:00-11:00Uhr
07.02.2019 2.Ferienwoche 09:00-11:00Uhr

Ab dem 03.03.2019 ist eine Anmeldung von Montag bis Freitag 
von 7 bis 14 Uhr oder jederzeit nach telefonischer Absprache 
möglich. Am Dienstag, dem 5. März 2019 ist eine Anmeldung bis 
18.00 Uhr möglich.

Der „Tag der offenen Tür“  an unserer Schule findet am Mittwoch,  
dem 30. Januar 2019, von 15 bis 18 Uhr statt.  Alle interessierten 
Eltern und Kinder sind dazu herzlich eingeladen.

K. Küchler
stv. Schulleiterin

Schülerin der Christian-Lehmann-Oberschule ausgezeichnet

Der Bauindustrieverband Ost e.V.  hat am Montag, dem 3. Dezember  
2018, die Schülerin Vanessa Schütze der Christian-Lehmann-
Oberschule ausgezeichnet. Zum Wettbewerbsthema „Dein Bild 
vom Bau“ entstanden im vergangenen Schuljahr in verschie-
denen Klassen und in unterschiedlichen Techniken eine Reihe 
von Bildern. Die besten Arbeiten der Schule wurden ausge-
wählt und bei der Wettbewerbsjury eingereicht. Neben Vanessa 
Schütze gestalteten Tony Wiedemann, Lea-Sophie Fiedler, Na-
dine Schettler, Lydia Häßler, Sharona Pügner und Alex Manuel 
Haschke sehr eindrucksvolle Bilder.

Schüler aller Klassenstufen aus Berlin, Brandenburg, Sach-
sen und Sachsen-Anhalt nahmen an dem Wettbewerb teil. Die 
12 schönsten und einfallsreichsten Arbeiten werden in einem 
Tischkalender veröffentlicht. 

Zu den diesjährigen Preisträgern gehört Vanessa Schütze. Durch 
Herrn Töpfer (Firma Baugesellschaft „Am Scheibenberg“ mbH) 
wurde der Preis in Höhe von 50 Euro übergeben. Außerdem ist 
mit dem Preis eine Unterstützung der Klassenkasse in Höhe von 
150 Euro verbunden.
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Herzlichen Glückwunsch der Preisträgerin!
Text und Bilder: A. Liebelt

Scheibenberger Tagesmuttis

Tuff, tuff, tuff, die Eisenbahn! Wir wollen zum Nikolaus fahren!

Die Kinder der Scheibenberger Kindertagespflegestellen „Hosen- 
matz“ und „Kinderreich“ haben am Nikolaustag einen ganz be-
sonderen Ausflug gemacht. Schon früh am Morgen ging es mit 
den Tagesmuttis Cornelia Wenzel und Michelle Georgi ins Preß-
nitztal. Mit einer großen Brotzeit, reichlich Aufregung und ei-
nigen Eltern im Gepäck machten sich die neun Kinder auf den 
Weg zum Jöhstädter Bahnhof, denn dort sollte um 8:30 Uhr die 
Nikolausbahn nach Steinbach starten. Im kalten Nebel wurden 
die Kinder von der dampfenden Bahn begrüßt und einige der 
größeren Kinder durften sich die Lok sogar genauer anschauen, 
denn ein Papa der Tageskinder gehört zum Team des Vereins „In-
teressengemeinschaft Preßnitztalbahn e.V.“ und heizte an diesem 
Tag den Nikolauszug ein. Im warmen, historischen Waggon der 
1920-er Jahre ging es schließlich schnaubend los. 

Der Nikolaus besuchte die Kleinen schon bald im Waggon und 
hatte für jeden eine süße Überraschung dabei. In Steinbach an-
gekommen, machten sich die Tageskinder auf den Weg zum An-
dreas-Gegenturm-Stolln. Die Wanderung führte vorbei an Müh-
lensteinen, dem Wildbach und einem Märchen-Spielplatz. Zum 
Schluss wurde am Haltepunkt des Stollens ein Picknick gemacht, 
denn draußen schmeckt es bekanntlich am besten! Das kennen 
und mögen die Kinder besonders, denn in den Sommermonaten 
gehen die Tagesmuttis mit den Kindern fast jeden Freitag in den 
Scheibenberger Wald. Dann wird am Sommerlager oder an der 
selbstgebauten Höhle Mittag gemacht. 

Aber zurück zum Nikolaus: Kurz vor elf kam der Zug mit lau-
tem Pfeifen wieder an und nahm die Kinder mit zurück nach Jöh-
stadt. Auf der Rückfahrt entpuppte sich der Steinbacher Nikolaus 
auch noch als Zauberkünstler und ließ sich von den Kindern  
assistieren. Ein wundervoller Vormittag mit „geschafften“ Kindern 
ging zu Ende. An diesen Ausflug werden sich alle sicher noch lange 
erinnern.
 
Kristin Escher
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VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Neujahrswunsch

Die gute, frohe Botschaft der Weihnacht begleite uns ins Jahr 2019!

„Allen Menschen auf Erden Frieden, und dem Einzelnen Gottes 
Wohlgefallen“

Ganz gleich, wo er, sie lebt oder zu Hause ist oder sich an einem 
ganz anderen Ort aufhalten muss. 

Dafür gibt es ein frohes „Glück auf!“

Wir blicken in den Kalender. So einige Ereignisse, eventuell  
Jubiläen, werfen ihre Schatten voraus. Sicher gehört da auch  
wieder unner Scheimbarg dazu. Dort oben atmet man freier, wird 
man gut versorgt. So laden wir Euch alle, liebe Heimatfreunde 
und Einwohner von Oberscheibe und Scheibenberg, herzlich ein. 
Schafft den Berg! Macht es immer wieder mal möglich, seid unsere  
Gäste! Bringt sie mit, die Euch gerade besuchen! Wir bewirten Sie 
im Turm-Stübel für unner Scheimbarg. 

Ganz große Klasse wäre natürlich ein Musikus, der ab und an ein 
Ständchen zu Gehör bringen würde. Unser Turm-Team nimmt den 
Anruf über Telefon 037349/8911 gerne entgegen. 

Für heute herzlich 
U. Flath

FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Tannenglüh‘n  und/oder  Fichten vernichten 
          
19. Januar 2019 – 17.00 Uhr
auf dem Sportplatzgelände
  

Ab 16.00 Uhr können die abgeputzten und nicht mehr benötigten 
Weihnachtsbäume gebracht werden. Von einer zeitigeren Ab-
gabe bitten wir abzusehen. Wir werden dann die alten Bäume 
ab ca. 17 Uhr gemeinsam verbrennen! Dazu laden wir wie ge-
wohnt zu Glühwein und Bratwurst, zu den bei uns bekannten 
Preisen, ein.

Jeder, der einen Baum bringt und diesen verbrennt, erhält einen 
Gutschein für diesen Abend.

Nochmals recht herzlichen Dank an alle, die den Fußballclub 
bisher unterstützt haben. Wir hoffen, dass wir auch in Zukunft 
 Sie als Unterstützer an unserer Seite wissen dürfen.

Wir wünschen allen ein gesundes, friedliches und 
glückliches Jahr 2019.

Der Vorstand
FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Scheibenberger Netz e.V.

Einladungen + Mitteilungen im Januar

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik „Veranstaltungen in der Verwaltungs- 
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau“ und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner Fr. Klecha Tel. 037349/76871

Am Ende des Jahres gleiten wir in noch leere Räume,
leise und beinahe ohne Sprache, doch die Taschen voller Träume.

Monika Minder

Auch in diesem Jahr wollen wir mit unserer ehrenamtlichen  
Tätigkeit dazu beitragen, das Leben für alle Generationen in 
Scheibenberg ein Stück lebenswerter zu gestalten. Dazu möchten 
wir Sie einladen, Anregungen, Hinweise und Wünsche, die unsere  
Arbeit interessanter und effektiver gestalten könnten, an uns her-
anzutragen. Wir würden uns darüber sehr freuen. Die bestehenden 
Gruppen werden weiterhin im bisherigen Rahmen tätig bleiben. 
  
Wir würden es darüber hinaus  sehr begrüßen, weitere aktive eh-
renamtliche Mitarbeiter zur Verstärkung  in unserem Team will-
kommen heißen zu können. Wenn Sie etwas Zeit haben, gern mit 
Menschen umgehen, dann sind Sie herzlich eingeladen. Es wird  
keine besondere Ausbildung benötigt, Sie erhalten Anleitung und 
Unterstützung. Es gibt auch eine kleine Aufwandsentschädigung 
für Ihre Mühe.  Bitte sprechen Sie uns dazu einfach an!

Wir danken allen, die bereits bisher unsere Arbeit mit Rat und 
Tat, mit Spenden und anderweitiger Unterstützung gefördert 
haben. Besonders denken wir hier an unsere Ehrenamtler, die 
Vereinsmitglieder und die Verantwortlichen im Stadtrat und der 
kommunalen Verwaltung. Wir wünschen Ihnen und uns allen ein  
frohes und glückliches Jahr 2019 – Möge es uns gelingen, auch in 
diesem Jahr etwas Freude und Geborgenheit weiterzugeben.

Ihr Team vom Scheibenberger Netz 
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ANZEIGEN

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,

die Freien Wähler Bürgerforum, Ortsgruppe
Scheibenberg, wünschen allen Bürgern ein
gesundes neues Jahr, viel Glück, Erfolg und
vor allem Gesundheit.

Im Namen des Vorstandes und
der Mitglieder
Martin Josiger

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.
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